
Gewitterwarnung: Fünf Departements im Südwesten auf Warnstufe
Orange
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Die Region Midi-Pyrenäen blickt bereits auf einen unruhigen Abend mit Gewittern
zurück, die das Gebiet von West nach Ost durchzogen.

Am späten Montagnachmittag hat Météo France fünf Departements auf Warnstufe Orange für
Gewitter gesetzt. Die betroffenen Departements sind: Haute-Garonne, Gers, Tarn, Tarn-et-
Garonne und Hautes-Pyrénées. Der gesamte Rest des Landes wurde auf Gelb gesetzt, mit
Ausnahme der Region Hauts-de-France und eines Teils des Grand-Est.

� 5 dpts en #vigilanceOrange

Restez informés sur https://t.co/rJ24zzmmy4 pic.twitter.com/XJAvS8fuE3

— VigiMétéoFrance (@VigiMeteoFrance) August 29, 2022

Météo France warnt in seinem Wetterbericht vor „Hagelgefahr und starken Böen“, die „lokal
80 bis 110 km/h“ erreichen könnten. Die für diese Jahreszeit nicht außergewöhnliche
Gewitterepisode erfordere aber „eine besondere Wachsamkeit , da sie lokal heftige
Wetterphänomene hervorrufen kann“.

Kurz nach 19.00 Uhr am Montag war auch das Gers stellenweise von heftigen Gewittern
betroffen, die anschliessend weiter nach Osten zogen. Das Gewittersystem teilte sich kurz
vor Toulouse in zwei Teile und traf den Norden der Hauptstadt der Region heftig, während es
sich im Süden teilweise auf die Ariège und den Westen des Departements Aude verlagerte.

Météo France rechnet damit, dass die schweren Gewitter noch bis Dienstag
Spätnachmittag anhalten werden.
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